
Gartenlust und Kunstgenuss im 
Lassaner Winkel - 2024
Sa, 11. Mai, 15 Uhr - Ausstellungs-Eröffnung St. Johannis 

mit anschließendem Konzert „Weg-Getanzt…bis dass der 

Hahn kräht“ Totentänze zur Feier des Lebens mit Kathrin 

von Kieseritzky (Saxophone) und Hendrik Rüssmann (Pia-

no, Orgel) Mit Musik von Maurice Ravel, Paul Hindemith, 

Francis Poulenc und Camille Saint-Saëns

Fr, 7. Juni, 19 Uhr - Lesung mit Margarete Groschupf:  

„Nicoletta – eine queere Beerdigung“  

und Andreas Watzlawik auf der Gitarre, Galerie Salasse, 

Markt 12, 17440 Lassan: Anmeldung 0178 255 23 28

Sa, 29. Juni, 16 Uhr - Lesung mit Blanche Kommorell:  

Christa Wolf „Kein Land. Nirgens“ im Rosen-Garten von 

Kunst und Logis, Anklamer Str. 1, 17440 Lassan:   

Anmeldung 0178 255 23 28

Sa, 6. Juli, 15 Uhr - Midissage Kirche St. Johannis mit Künst-

lerrundgang und ab 17 Uhr Konzert „Es ist ein Schnitter, 

heißt der Tod“ mit Duo ciaroScuro: Johanne Braun und 

Gaby Bultmann (Stimme, Oboe, Englischhorn, Flöten, 

Fidel, Trumscheit, Perkussion)

Fr, 26. Juli, 17 Uhr - Kirche St. Johannis: Vortrag von Harald 

Herzel zum Gemälde von Kurt-Heinz Sieger anschließend 

19:30 Uhr Konzert mit Saxophon-Duo WindWind: Clemens 

Arndt und Hinrich Beermann

Sa, 27. Juli, 17 Uhr - Lesung Jane Wilkening und Wolfgang 

Poppelbaum: „Die letzten Dinge“ Galerie Salasse, Markt 

12, 17440 Lassan: Anmeldung 0178 255 23 28

Mo, 5. August, 20.30 Uhr - Pfarrgarten St. Johannis: Laster 

der Nacht: „Scelleton Dance“ u.a., Stummfilme mit Live-

musikbegleitung. Bitte Klappstuhl mitbringen! Eintritt!

Kirche St. Johannis zu Lassan 
Di bis So 13 - 17 Uhr, 17440 Lassan,  
Galerie + Programminfo: 0178 255 23 28
galerie-in-der-kirche.de 

paradiesgarten-lassaner-
winkel.de 
kirche-lassan.de

Ein Wimpernschlag
Memento Mori

 Galerie in der Kirche St. Johannis zu Lassan
11. Mai bis 5. Oktober 2024

Sa, 10. August, 19 Uhr - Rosengarten von Kunst & Logis: Anna 

Seghers „Der Ausflug der toten Mädchen“ gelesen von Stef-

fen Thiemann. Mit einem anschließendem Exkurs über das 

mexikanische Exil der Autorin von 1941-47. Kunst und Logis: 

Anklamer Str. 1, 17440 Lassan: Anmeldung 0178 255 23 28

Fr, 16. August, 19 Uhr - Kirche zu Bauer: „Märchen von Tod 

und neuem Leben“  erzählt Anne Benjes, mit Gambenmusik

Sa, 17. August, 15 Uhr - Krimi-Tauschbörse „Mord und Totschlag“ 

und 19 Uhr Krimi-Lesung im Garten der Familie Stemmrich. Ein-

tritt: 2 Kriminalromane. Lange Str. 13, Lassan:  0177 78 34 541

So, 18. August, 15 Uhr - Klanghaus Klein Jasedow: Balfolk mit 

dem Uckermärkischen Folkorchester: Livemusik mit Tanz-

anleitung von Thomas Schallmann (in Kooperation)

So, 25. August, 15 Uhr - Kirche St. Johannis: Aufführung  

„Dem Tod davongetanzt“ Kinderprojekt der vorangegan-

genen Ferienwoche (in Koop. Künste öffnen Welten) Hafen 

Lassan und Umgebung (bei Regen in der Lassaner Kirche)

Sa, 31. August, 16 Uhr - Kirche St. Johannis: „Komm in mein 

Land“, Märchen von Abschied, Aufbruch, Glück und Heim-

kehr frei erzählt von Doris Rauschert

Sa, 7. September, 14 Uhr - Ausflug nach Wolgast zum To-

tentanz der St. Petri Kirche und Gertrudenkapelle mit 

Führung. Info und Anmeldung unter 0178 255 23 28

Sa, 7. September, 19 Uhr - Lesung „Bilder für Pau oder die Ge-

schichte vom dunklen König“ von und mit Jeannette Abée 

im Garten von Kunst und Logis, Anklamer Str. 1,  

17440 Lassan: Anmeldung 0178 255 23 28

Fr, 13. September  Lesung Uwe Cardaun „Ein grandioser Tag“ 

und andere eigene Geschichten, Galerie Salasse. Markt 12, 

17440 Lassan. Anmeldung: 0178 255 23 28

 Sa, 5. Oktober, 15 Uhr - Finissage mit Vortrag zum mittelal-

terlichen Künstler des Totentanzes Bernt Notke mit  

Dr. Franz Albert Tröster und anschließendem Konzert mit 

Judith Brandenburg (Bandoneon) und Volker Jaekel (Piano)

So, 6. Oktober, 10 Uhr - Erntedank mit anschließender 

Blumenzwiebelpflanzung rund um die Lassaner Kirche als 

Zeichen der Hoffnung und des Neubeginns.

Für fast alle Veranstaltungen ist der Eintritt frei  

- es wird um eine freundliche Spende gebeten! 



 

Vernissage:  
Samstag, 11.5.2024 um 15 Uhr

Es spricht Dr. Reinhard Kuhl
Konzert:  

Kathrin von Kieseritzky  
und Hendrik Rüssmann

Midissage:  
Samstag, 6.7.2024 um 15 Uhr

Künstlerrundgang und Konzert:
Johanne Braun und  

Gabi Bultmann 

Finissage:  
Samstag, 5.10.2024 um 15 Uhr 

Vortrag: 
 Dr. Franz-Albert Tröster  

zu Bernt Notke
konzert: Judith Brandenburg 

und Volker Jaekel

Offene Kirche  
St. Johannis zu Lassan:

Di bis So, 13 - 17 Uhr,  
fon: 0178 255 23 28

17440 Lassan

Herzliche Einladung 
in die

Galerie in der Kirche  
St. Johannis zu Lassan

„Ein Wimpernschlag“  
Memento Mori 

am Samstag,  
den 11. Mai 2024 um 15 Uhr

Malerei - Skulptur - Grafik 
Objekte - Fotografie - Installation

Matthias Berg,  Roland R. Berger,  
Christine Bitter,  Urs Bumke,  Günter 
Fritz,  Philipp Gloger,  Edgar Hahn,  
Rosemarie Heilfurth,  Christiane 
Latendorf,  René Matzko,  Gisela 
Mayer,  Philipp Mayer-Vogelsang,  
Rainer Müller,  Achim Niemann,  
Conrad Panzner,  Nele Probst,  
Edvardas Racevicius, Bernd Riehm,  
Christina Rode,  Hans Scheib,  
Cindy Schmid,  Horst-Werner 
Schneider,  Ursula Seitz,  Jana 
Semrau,  Kurt-Heinz Sieger,  Wiebke 
Steinmetz,  Steffen Thiemann,  
Anya Tries-tram,  Franz-Albert 
Tröster,  Matthias Wegehaupt 

Zum 25. Jubiläum der Galerie in 
der Kirche St. Johannis zu Lassan  
und zum großen Stadtjubilä-
um (750 Jahre Stadtrecht) sind 30 
Künstler*innen eingeladen, ihre 
Werke zu zeigen: Malerei, Plastik, 
Grafik, Fotografie, Installation 
und Performance zum Thema: „Ein 
Wimpernschlag – Memento Mori“. 
Die Arbeiten sind durchaus hei-
ter, skurril und überraschend. 
aber auch nachdenklich, tröst-
lich, berührend und poetisch. 

Wir beziehen uns in der Sommer-
ausstellung 2024 auch auf das be-
rühmteste Kind unserer Stadt: 
Bernt Notke und seinen Lübecker 
Toten-tanz (entstanden ca. 1460). 
Die Botschaft des Totentanzes ist  
Vergänglichkeit, zugleich aber die 
Transzendenz des Irdischen und 
ein Versöhnen von Arm und Reich: 
am Ende sind alle Menschen gleich, 
denn früher oder später tanzt 
der Tod mit jedem sein Tänzchen...

Die vielfältigen emotionalen  
Erfahrungen mit dem Thema Tod 
und Endlichkeit werden getra-
gen von den unterschiedlich-
sten Kunstwerken und finden in 
den Konzerten sowie in den Ver-
anstaltungen des Beiprogramms 
„Gartenlust & Kunstgenuss“ ihren 
individuellen Ausdruck. Eine ver-
söhnte Akzeptanz der eigenen 
Vergänglichkeit möge gelingen!

	 Ulrike Seidenschnur, Kuratorin


